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in  zunehmendem Ausmaß für die 
 Regionen und auch die Gemeinden 
maßgeblich. Wir brauchen daher eine 
starke Vertretung in Europa, die unse-
re Interessen kompetent vertriƩ . 

Überlassen wir die EuropapoliƟ k 
also nicht Gruppen, die naƟ onalen 
 Einzelgängen das Wort reden,  sondern 
sorgen wir für stabile Verhältnisse. 
Deshalb biƩ e ich Sie:  Nehmen Sie sich 
die Zeit zur Wahl und entscheiden Sie 
mit für ein starkes Europa. Nähere In-
formaƟ onen  zum Wahltag fi nden Sie 
auf den  Seiten 4 und 5.

Maibaumfest
Am Beginn des Monats steht wieder 
unser tradiƟ onelles Maibaumfest. 
Mit der Unterstützung der Freiwil-
ligen Feuerwehr werden wir den 
 Maibaum vor dem Rathaus aufstel-
len. Blasmusik, der Chor der Volks-
schule Altort und Volkstänzer werden 
das Fest gestalten. Alle Besucher sind 
dann herzlich eingeladen, den Tag 
beim Feuerwehrfest in der Fahrzeug-
halle ausklingen zu lassen. Ich freue 
mich, Sie dabei begrüßen zu können.

Ihr Bürgermeister

                             Johann Zeiner

Der Bürgermeister
2 Mai 2014

Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

Ortsplan neu aufgelegt
In Zusammenarbeit mit der Fir-
ma Schubert & Franzke wurde der 
Ortsplan für unsere Gemeinde neu 
 gestaltet. Auch im digitalen Zeitalter, 
wo nahezu alles im Internet abruĩ ar 
ist, ist ein gedruckter Plan oŌ  eine 
wertvolle Hilfe.  Neben der Karten-
darstellung enthält der Plan alle we-
sentlichen InformaƟ onen über den 
Ort, wie zentrale Einrichtungen oder 
Sehenswürdigkeiten. Die Pläne wer-
den im kommenden Monat an jeden 
Haushalt versendet. Weitere Exemp-
lare werden im Rathaus und der Bü-
cherei in der Südstadt aufl iegen. 

Zugang zum Rathaus erleichtert
Die Eingangstüren zum Bürgerservice 
im Rathaus wurden mit einem auto-
maƟ schen Drehantrieb ausgestaƩ et. 
Die Türen werden während der Öff -
nungszeiten nun sensorgesteuert ge-
öff net und ein komfortabler  Zugang 
ohne fremde Hilfe in Anspruch zu 
nehmen ermöglicht. Damit konnte 
die bereits seit längerem angestrebte 
Verbesserung für den barrierefreien 
Zugang zum Bürgerservice erreicht 
werden. 

Service vor Ort  - Sie am Wort
Im Rahmen dieser AkƟ on werden wir 
im kommenden Monat die  Besuche 
in der Südstadt abschließen und 
uns der MiƩ elzone und dem Altort 
 zuwenden. Das genaue Programm 
fi nden Sie auf Seite 3. Ich freue mich 
auf die Gespräche mit Ihnen.

Wahlen zum 
Europäischen Parlament
Am 25. Mai wählen wir unsere Ab-
geordneten ins Europaparlament. 
Es geht bei dieser Wahl um eine 
 Richtungsentscheidung, wohin sich 
Europa in der ZukunŌ  entwickelt. 
 Europa ist sicher nicht perfekt. 
Es gilt daher dieses Europa bes-
ser zu  gestalten. Entscheidungen 
im Europäischen Parlament sind 

           Johann Zeiner
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Terminübersicht Mai und Juni

  8. Mai: Südstadt - Erlaufstraße
14. Mai: Südstadt – Dobrastraße
15. Mai: Südstadt – Bereich OƩ ensteinstraße, Thurnbergstraße
21. Mai: In den Schnablern (westlich von Am Steinfeld), Grenzgasse (östlich Südbahn), Alter Wienerweg, 
OƩ o Braun-Straße, Koenig & Bauer-Straße, Heugasse, Gabrielerstraße, Am Steinfeld
22. Mai: Hans Weigel-Gasse, Hauptstraße (nördlich der Franz Josef-Straße), Riemerschmidgasse, Grillparzerstraße, 
Roseggergasse, Franz Josef-Straße (östlich der Hauptstraße)
28. Mai:  Liechtensteinstraße (nördlich der F. Josef-Straße), Am Schulplatz, Sonnbergstraße, Gießhüblerstr.  (östlich 
Sonnbergstraße), Mariazellergasse, Schloßgasse, Kirchenstraße, Riefelgasse, Dreihäusergasse, Franz Keim-Gasse 
(östlich der Sonnbergstraße)
4. Juni: Franz Keim-Gasse (westlich der Sonnbergstraße),  K. H. Waggerl-Weg, Karl Huber-Gasse, K. Peyfuß-Platz, 
Gießhüblerstraße (westlich der Sonnbergstraße bis Am Rauchkogel), Dr. Mehes-Gasse, An der Lucken, Am Rauchko-
gel, Stojanstraße (östlich ab Rauchkogel), Zwetschkenallee, Johannesstraße (bis Kreuzung mit Zwetschkenallee und 
Kreuzung Liechtensteinstr.), Ferd. Gießer-Gasse, 
5. Juni: Franz Josef-Straße (westlich der Hauptstr.), Liechtensteinstraße (südlich F. Josef-Straße), Hauptstraße  (südlich 
Franz Josef-Straße bis Josef Leeb-Gasse), Johannesstraße ( von Hauptstr. bis Kreuzung Liechtensteinstraße), 
Hofgasse, Helferstorferstraße (nördlich Josef Leeb-Gasse), Zipsgasse, Pachergasse, Josef Leeb-Gasse (öst. AbschniƩ  
bis  Pachergasse), Grenzgasse (Hauptstraße bis Südbahn), K. Elisabeth-Straße
10. Juni: Josef Leeb-Gasse (westl. AbschniƩ  von Pacherg.), Waldgasse, Robert Stolz-Gasse, Im Rebengrund, 
 Fürstenstraße, Im Auholz, Perlgasse, Helferstorferstraße (südlich Josef Leeb-Gasse), Hauptstraße (zw. Josef Leeb-Gas-
se und Perlgasse)
12. Juni: Gießhüblerstraße (westlich Am Rauchkogel), Am Steinriegel, MiƩ eräckerstraße, Am Geißriegel, 
Barmhartstalstraße, Barmhartstalweg, Clemens Maria Hoĩ auer-Gasse, Ferd. Waldmüller-Gasse, Fischer von 
Erlach-Gasse, Johann Weinheber-Gasse, Josef Schöff el-Gasse, P. Schebesta-Gasse, MarƟ n Gusinde-Gasse, 
Ferd. Raimund-Gasse
17. Juni: Stojanstraße (westlich am Rauchkogel), Sepp Hubatsch-Gasse, Arie van Gent-Weg, Zacharias Werner-Gas-
se, Am Hühnerkogel, SüdƟ rolerstraße, Vaduzerweg, Johannesstr. (westlich der Zwetschkenallee), Siedlungsstraße, 
Ferd. Maller-Gasse, Fürstenweg, Urlauberkreuzstraße

Monatsübersicht Mai
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Europa-Wahl am 25. Mai
Mai 2014

Sprengeleinteilung
Sprengel 1 (Wahllokal: Rathaus, Hauptstraße 37):  
Am Geißriegel, Am Steinriegel, Anton Seidl-Gasse, Barmhartstalstraße, Barmhartstalweg, C.M.Hoĩ auer-Gasse, 
Ferd.G.Waldmüller-Straße, Ferd.Raimund-Gasse, Fischer v.Erlach-Gasse, Gießhüblerstraße, Höhenweg, Josef Wein-
heber-Gasse, Joseph Schöff el-Gasse, Karl Peyfuß-Platz, LoƩ eweg, MarƟ n Gusinde-Gasse, MiƩ eräckerstraße, Paul 
Schebesta-Gasse.

Sprengel 2 (Wahllokal: Rathaus, Hauptstraße 37): 
Am Hausberg, Am Hühnerkogel, Am Rauchkogel, An der Lucken, Arie van Gent-Weg, Dr. Mehes-Gasse, Dreihäuser-
gasse, Ferd.Gießer-Gasse, Ferd.Maller-Gasse, Franz Keim-Gasse, Franziskanerplatz, Fürstenweg, Johannesstraße, Karl 
Heinr.Waggerl-Weg, Karl Huber-Gasse, Kirchenstraße, Liechtensteinstraße, Mariazellergasse, Messingerplatz, Riefel-
gasse, Schloßgasse, Schulplatz, Sepp Hubatsch-Gasse, Siedlungsstraße, Stojanstraße, SüdƟ rolerstraße, Urlaubskreuz-
straße, Vaduzer-Weg, Waldgasse, Zach. Werner-Gasse, Zwetschkenallee.

Sprengel 3 (Wahllokal: Rathaus, Hauptstraße 37): 
Franz Josef-Straße, Fürstenstraße, Hauptstraße, HerrgoƩ schnitzergasse, Hofgasse, Im Auholz, Im Rebengrund, Josef 
Leeb-Gasse, Koenig & Bauer-Straße, Pachergasse, Perlgasse, Robert Stolz-Gasse, Sonnbergstraße, Zipsgasse.

Sprengel 4 (Wahllokal: Rathaus, Hauptstraße 37): 
Alter Wienerweg, Am Steinfeld, Gabrielerstraße, Grenzgasse, Grillparzerstraße, Hans Weigel-Gasse, Helferstorfer-
straße, Heugasse, In den Schnablern, Kais. Elisabeth-Straße, OƩ o Braun-Straße, Riemerschmidgasse, Roseggergasse, 
St.Gabriel.

Sprengel 5 (Wahllokal: Volksschule Theißplatz 2): 
Dobrastraße, Erlaufstraße, OƩ ensteinstraße.

Sprengel 6 (Wahllokal: Volksschule Theißplatz 2): 
Donaustraße, Wienerbruckstraße.

Sprengel 7 (Wahllokal: Volksschule Theißplatz 2): 
EVN-Platz, Hohe Wand-Straße, Im Obstgarten, J. Steinböck-Straße, Kampstraße, Liese Prokop-Platz, Südstadtzentrum, 
Theißplatz, Thurnbergstraße, Viktor Müllner-Weg, Wienerstraße.

Das Europäische Parlament
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WichƟ ge Hinweise
Am 25. Mai sind alle ÖsterreicherInnen und EU-Bürger aufgerufen, einen neuen Europarat zu wählen.
Hier einige InformaƟ onen für den Wahltag.
Wahlzeit:
8 bis 16 Uhr
Wahllokale:
Sprengel 1 – 4: Rathaus, Hauptstraße 37
Sprengel 5 – 7: Volksschule Südstadt, Theißplatz 2
WahlberechƟ gung: 
Jene österreichischen Staatsbürger und auch Unions-Bürger, die am SƟ chtag (11.3.2014) den Haupt-Wohnsitz in Maria 
Enzersdorf haƩ en und bis zum Wahltag ihr 16. Lebensjahr vollendet haben, in der EU-Wählerevidenz eingetragen und 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.
Amtliche WahlinformaƟ on:
Diese hat jeder WahlberechƟ gte (ausgenommen Auslands-Österreicher) etwa Ende April /Anfang Mai zugesandt er-
halten.
Wahlkarte und Beantragung: 
Für die EU-Wahl können Sie 
• bis 21. Mai (24 Uhr) schriŌ lich und 
• bis zum 23. Mai (12 Uhr) persönlich im Rathaus 
eine Wahlkarte beantragen. Für andere Personen (z.B. Ehepartner, Kinder, Mitbewohner, Nachbarn und BeƩ lägrige) ist 
die Beantragung nur mit einer Vollmacht (für den Antrag selbst) und einer Vollmacht für die Abholung möglich.
Die Beantragung kann alternaƟ v auch über die Internetadresse: www.wahlkartenantrag.at erfolgen bzw. ist dafür auch 
der entsprechende AbschniƩ  der „Amtlichen WahlinformaƟ on“ verwendbar.

Mit dieser personalisierten Anforderungskarte, die allen 
WahlberechƟ gten zugesandt wird, kann eine Wahlkarte 
beantragt werden.
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Umwelt

... jeder Beitrag zählt!

Wenn sich viele Menschen en-
gagieren, können sie gemeinsam 
eine nachhalƟ ge Energiever-
sorgung erreichen. Setzen auch 
Sie sich für eine saubere Ener-
giezukunŌ  ein und werden Sie 
EnergiebotschaŌ er In auf www.
energiebewegung.at.  

Die Energiewende lebt von den 

Energietaten jeder Niederöster-
reicherin und jedes Niederöster-
reichers: Egal ob Stromsparen, 
Heizen mit erneuerbaren Energi-
en, Fahrradfahren, Dämmen des 
Wohnhauses, Solarstrom oder 
selbst angebaute LebensmiƩ el – 
jedes Energieprojekt kann Inspi-
raƟ on und MoƟ vaƟ on für jemand 
anderen sein, und jede Erfahrung, 
die man bei der Umsetzung ge-
macht hat, ist unbezahlbar. Die 
Energieprojekte auf www.energie-
bewegung.at zeigen es deutlich.

Gemeinsam für unsere Gemein-
de werden wir in der Gemeinde 
akƟ v und helfen wir mit, dass in 
Niederösterreich bis 2015 aus je-
der Steckdose erneuerbarer Strom 
fl ießt. Wir brauchen eine Energie-
wende – weg von fossilen oder 
nuklearen Energieträgern hin zu 
erneuerbaren Energien aus Sonne, 
Wind, WasserkraŌ  und Biomasse. 

Machen Sie sich ein Bild von Pro-
jekten in Ihrer Nähe,  im Ort oder 
starten Sie ein Energieprojekt– ein-
fach ein Foto, eine kurze Beschrei-
bung der Energietat hochladen 
und damit ein Zeichen setzen!

Unser Ort soll kein weißer Fleck auf 
der Landkarte bleiben – deshalb 
freuen wir uns über jede Energie-
tat aus unserer Gemeinde.

Machen Sie mit  - Wir haben die 
KraŌ . Nutzen wir sie gemeinsam

Ihr Energieberater 
Ing. Jürgen Tiefnig

Energiebewegung NÖ

FamilienakƟ on
Am 24. Mai lädt die Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
 wieder zum Artenvielfalt-Fest zum Spielbaumgarten am 
Rauchkogel (Eingang von der Gießhübler Straße aus, 
 unterhalb des Sportgymnasiums). Zwischen 15 und 18 Uhr 
gibt es hier ein buntes Programm für die gesamte Familie: 
Gestalten mit Naturmaterialien, die Natur durch Kräuter 
schmecken, Beobachten von Insekten bei der Forschungs-
staƟ on mit Mikroskopen und Becherlupen. Außerdem: Kin-
derschminken und Steckerlbrot-Grillen. Der EintriƩ  ist frei!

Kein Feuer im Wald!
Der Wald ist Lebensraum für Menschen, Tiere und 
Pfl anzen und eine wesentliche Grundlage für die 
ökologische, ökonomische und soziale Entwicklung 
Österreichs. Um Waldbränden vorzubeugen, erließ 
die BH Mödling die Waldbrandverordnung 2014, die 
bis 31.10.2014 gilt. Sie besagt:
+ Im Bereich des Waldes ist das Entzünden von  Feuer 
verboten.
+ Es ist verboten, brennende oder glimmende 
 Gegenstände (zB. Zündhölzer, ZigareƩ en) sowie 
Glasfl aschen und Glasscherben (Brennglaswirkung!) 
weg zu werfen.
+ Die Zufahrtswege zum Wald sind freizuhalten, 
 damit die Feuerwehr im Falle eines Brandes zufah-
ren kann.
+ Ein bereits entstandener Brand ist unverzüglich 
der Feuerwehr (Notruf 122) oder der Polizei (Notruf 
133) zu melden.
+ Das Abstellen von KraŌ fahrzeugen auf Grasfl ächen 
mit hoch wachsenden Gräsern ist verboten.

Bei der 
Familienak-
Ɵ on ist das 
Steckerl-
brot-Grillen 
immer 
 besonders 
beliebt.

Foto: zVg
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Feste feiern in Maria Enzersdorf
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m MAIBAUMFEST 

1. MAI 2014
VOR DEM RATHAUS

MARIA ENZERSDORF

10 UHR

MAIBAUMAUFSTELLEN 

MIT MUSIK UND TANZ

MITWIRKENDE:
FREIWILLIGE FEUERWEHR

BLASMUSIK
VOLKSTANZGRUPPE

CHOR DER VOLKSSCHULE ALTORT

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST GESORGT!

Eine Veranstaltung der 
Marktgemeinde Maria Enzersdorf

Einladung ins Altstoff sammelzentrum
Anlässlich des Neubaus des 

Maria Enzersdorfer
Altstoff sammelzentrums

laden wir Sie zur offi  ziellen 
Inbetriebnahme ein.

Samstag, 10. Mai 2014
10 bis 12 Uhr

Alter Wienerweg 2
2344 Maria Enzersdorf

Begrüßung durch 
Bgm. DI Johann  Zeiner, 
PräsentaƟ on des Altstoff sammelzent-
rums durch Architekt DI MarƟ n Brand. 

Gemütliches Beisammensein,  
 musikalische Umrahmung durch die 
Blasmusik, kleiner Imbiss.
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Soziales
Mai 2014

nachher

Mobil: 0676 977 2203
viterma Lizenzpartner
Krumböck GmbH, 2344 Ma. Enzersdorf
moedling@viterma.com, www.viterma.com

Teil- oder Komplettbadrenovierung: 
Ihre persönliche Altersvorsorge!

vorher

Bodenebener Einstieg
Perfekte Raumnutzung
Duschtasse maßgefertigt  
und rutschfest
Leichtere Reinigung ohne  
Silikonfugen an den Problemstellen
Festpreisgarantie
Kompetente Beratung vor Ort

Gebührenfrei anrufen

0800/20 22 19

Unterstützung. Ulrike Prager und Inge Hochwar-
ter vom Behindertenverband besuchten Bürgermeis-
ter DI Johann Zeiner, der dem Verein Unterstützung im 
 Rahmen der Möglichkeiten der Gemeinde versprach.

Foto: hwk
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Soziales
Mai 2014

Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche persönliche Erstberatung 
in  Rechtsangelegenheiten

durch Mag.a Doris-Beƫ  na Fürtbauer, 
RechtsanwälƟ n

MiƩ woch, 11.6.2014

von 15 bis 17.30 Uhr im Rathaus

BiƩ e um Voranmeldung unter 
Tel. 0676/88403-0.

Viele Menschen freuen sich speziell im Alter über re-
gelmäßigen Besuch in den eigenen vier Wänden. Der 
Besuchsdienst des NÖ Hilfswerks vertreibt Einsamkeit 
und bringt Freude und Abwechslung.

Wir haben Zeit für Sie!
Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Wir freuen uns auf Sie!
Hilfswerk Maria Enzersdorf-Brunn
Rudolf Nistelberger, Tel. 0676/87 87 11 116

Was wir mit Ihnen und für Sie tun können:
 Gemeinsam spazieren gehen
 Etwas vorlesen oder spielen
 Von früher und heute erzählen
 Zuhören oder einfach nur da sein

Der Besuchsdienst ist für Sie kostenlos!

Ehrenamt 
im Hilfswerk

www.hilfswerk.at 

Gehören Sie zum Personenkreis der 
Menschen mit besonderen Bedürf-
nissen? Haben Sie eine chronische 
Krankheit? Leiden Sie an Parkinson, 
Diabetes, MulƟ ple Sklerose, Morbus 
Bechterew, Depressionen, Allergien, 
Nahrungsmittelunverträglichkeit, 
 PolyarthriƟ s, etc? HaƩ en Sie einen 
Arbeits- oder Freizeitunfall, Herzin-
farkt, Schlaganfall? Eine Knie- oder 
HüŌ operaƟ on, Bandscheibenvorfall, 
orthopädische Probleme, dermatolo-
gische Erkrankungen, einen Hörappa-
rat, Bluthochdruck, Demenz, Alzhei-
mer, BrustamputaƟ on, Krebsleiden, 
usw.?

Der „Behindertenverband Mödling 
und Umgebung“ (KOBV) gibt Ihnen 
einen Überblick über Ansprüche 
und  Möglichkeiten, die das Arbeits-, 
 Sozial- und Steuerrecht für Sie vor-
sieht! Die Vertretung vor Ämtern, 

Behinderung muss nicht erkennbar sein!
Sozialversicherungsträgern und 
 Arbeits- und  Sozialgerichten werden 
von geschulten Juristen/innen durch-
geführt.

Sprechstunden in Mödling in der 
 Babenbergergasse 13 jeden  MiƩ woch 
von 9.00 bis 10.30 Uhr; 
jurisƟ sche  Unterstützung jeden 1. 
und 3. MiƩ woch.

KOBV
Der Behindertenverband
Mödling und Umgebung
2340 Mödling, Babenbergergasse 13
Tel. 02236 / 44266
e-mail : kobv-moedling@a1.net
Obfrau VP Ulrike Prager, 
Tel.  0650/2437531
e-mail : ulrike.prager@telering.at
Obfrau Stv. u. SchriŌ f.: Inge Hochwar-
ter, Tel. 0664/73678980.
e-mail : i.hochwarter@aon.at



Unsere Mitarbeiter        
10 Mai 2014

Mehrere Abteilungen in einer Person

120 MitarbeiterInnen umfasst derzeit 
die Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
und die mitverwaltete Volksschulge-
meinde Maria Enzersdorf, Gießhübl 
und Brunn am Gebirge. Diesen steht 
seit 1998 Dr. MarƟ n  MiƩ ermayr als 
leitender Gemeindebediensteter vor. 
Die offi  zielle Bezeichnung lautet Ge-
meindeamtsdirektor, er zieht aber die 
 seinem  Verständnis nach passendere 
 Bezeichnung Amtsleiter vor.

Der Aufgabenbereich des leitenden 
Gemeindebediensteten ist gesetz-
lich festgelegt, sehr vielfälƟ g und 
 anspruchsvoll. „Der  Amtsleiter verei-
nigt - verglichen etwa mit einem Un-
ternehmen in der PrivatwirtschaŌ  - in 
einer  Person die Rechtsabteilung, die 
OrganisaƟ onsabteilung, die Personal-
abteilung und die Kontrollabteilung. 
Dazu hat er auch noch zu trachten, 
dass die  Gemeindearbeit nach den 
Grundsätzen der WirtschaŌ lichkeit, 
Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit 
erfolgt und dass die Arbeit den Bür-
gern gegenüber mit der heute vor-
auszusetzenden KundenorienƟ erung 
erfolgt. Dies alles im Spannungsfeld 

zwischen der GemeindepoliƟ k, den 
Bediensteten und den Bürgern wahr-
zunehmen, ist sicher eine tägliche 
Herausforderung!“

Dr. MarƟ n MiƩ ermayr schätzt an sei-
nem Job die breite Streuung von The-
menstellungen: „Angefangen von der 
Geburt bis hin zum Ableben der Men-
schen kommen in der Gemeindear-
beit viele LebenssituaƟ onen vor und 
es stellen sich oŌ  täglich neue inter-
essante Fragestellungen. Dies kann 
nur mit gut moƟ vierten,  engagierten 
und gut ausgebildeten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern wahrgenom-
men werden!“

Ein großes Anliegen ist dem Amts-
leiter auch das „Schauen über den 
 Tellerrand“: „Bei der täglichen 
 Gemeindearbeit besteht immer 
 wieder die Gefahr, dass in  jeder 
 Gemeinde Räder neu erfunden 
 werden, was an der Effi  zienz der zu 
leistenden Arbeit in den Gemein-
den Zweifel entstehen lässt.“ Des-
halb engagiert sich Dr. MiƩ ermayr 
als Vorstandsmitglied für das Indus-
trieviertel im Fachverband  leitender 
Gemeindebediensten NÖ und be-
müht sich durch diverse AkƟ vitäten, 
den Gedankenaustausch und die 
 Zusammenarbeit unter den Gemein-
den zu fördern. 

Amtsleiter Dr. MiƩ ermayr schätzt an seinem Job als Amtsleiter vor allem die breite Streuung seiner Aufgaben.

Enge Zusam-
menarbeit. 
Dr. MarƟ n MiƩ er-
mayr bespricht mit 
Gerlinde Pacher 
(Personalverwaltung) 
Personalangelegen-
heiten.

Foto: hwk



Kultur  in Maria Enzersdorf
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Liebe Kulturfreunde!

Im Mai bieten wir Ihnen eine Vielfalt 
an Veranstaltungen, die so gut wie 
jedem Geschmack Rechnung trägt. 
Überzeugen Sie sich selbst!

Am 5. Mai gibt es wieder einen Vorge-
schmack auf den Maria Enzersdorfer 
Theatersommer mit einer szenischen 
Lesung von und mit Gerald Szyszko-
witz und zahlreichen Schauspielern, 
die Ihnen im Juli auf der Bühne wie-
der begegnen werden.

Am 13. Mai führt unsere „Kultur-
fahrt“ nach Klosterneuburg, wo das 
SƟ Ō  sein 900jähriges Jubiläum feiert, 
und zur Galerie Gugging, wo uns eine 
hochinteressante Ausstellung Ein-

blick in die erupƟ ve KraŌ  psychisch 
beeinträchƟ gter Menschen gibt.

Bei der „Kulturjause“ am 14. Mai 
liest die Südstädter Autorin Dietlin-
de Schumy aus ihrem spannenden 
historischen Roman „Ein König für 
Europa“, der soeben im deutschen 
 Fischerverlag erschienen ist.

Kinder dürfen sich auf den 15. Mai 
freuen, denn da gibt es wieder unser 
beliebtes Kindertheater. Das Stück 
„Der Drache Leopold“ mit der Thea-
tergruppe MOKI bietet alles, was die 
Fantasie befl ügelt: Prinzessinnen und 
Prinzen, Räuber, Schneemänner und 
natürlich eine Hexe, die am Ende aber 
gar keine ist…

Am 16. Mai können sich auch alle 
 Erwachsenen auf einen sicher gelun-
genen Theater-Abend freuen!  Unse-
re Maria Enzersdorfer Theatergruppe 
„Versuchsballon“ bringt da nämlich 
die köstliche Kriminalkomödie „Rom-
me zu driƩ “ auf die Bühne. Wozu drei 
ältere Damen fähig sind, um Geld für 
ein bedürŌ iges Pfl egeheim zu be-
schaff en, werden Sie hier auf spritzi-
ge und spannende Weise erfahren. 
Wir wünschen gute Unterhaltung!

Am Sonntag, den 18. Mai, bietet die 
Südstadtkirche wieder den idealen 
Rahmen für unser großes, jährlich 
staƪ  indendes Chor-Orchesterkon-
zert, das heuer Georg Friedrich Hän-
del gewidmet ist. Unter der Leitung 
von Daniel Hoyem-Cavazza spielt 
das Ensemble „Neue Streicher“, es 

 singen die „Cantores St. Gabriel“ und 
das „Vocalensemble Indigo“, sowie 
die  Solisten Uta Schwabe, Stephen 
Chaundy und Rafael Fingerlos. 
 Weitere  Solisten sind Freddy Staudigl 
auf der Trompete und Jerome Prey-
singer an der Orgel. Diesen Nachmit-
tag sollten Sie wirklich nicht versäu-
men! 

Für den „Literatur Jour fi xe“ am 
21. Mai, hat Waltraud Apfalter 
 wieder ein sehr interessantes Thema 
gewählt, nämlich die Texte von Kunst- 
und Volksliedern, die sie unter dem 
Titel „Mich brennt´s in meinen Reise-
schuhn…“ vorstellt. Ihren fundierten 
Ausführungen zu lauschen, ist immer 
eine bereichernde Freude!

Ein besonderes Klangerlebnis bietet 
auch das „Schlosskonzert“ am 
22. Mai, in der seltenen KombinaƟ on 
von KlarineƩ e und Harfe, vor allem 
wenn zwei so hervorragende Solis-
ten, wie Gabor Lieli - Soloklarineƫ  st 
der Salzburger Kammerphilharmonie,  
und Katharina Teufel - SoloharfenisƟ n 
des Mozarteum Orchesters, auf dem 
Podium sind. Mit einem Repertoire, 
das von Bach, Mozart, Verdi bis in die 
Gegenwart reicht, sind sie internaƟ o-
nal gefragte Künstler. 

Wir wünschen Ihnen viele genuss-
reiche Stunden bei Kultur in Maria 
Enzersdorf!

Johann Zeiner             Horst Kies
Bürgermeister       Vizebürgermeister 
                                    u. Kulturreferent

Gute Unterhaltung
mit  abwechslungsreicher Kultur 

in Maria Enzersdorf!
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Veranstaltungen                                                                
Mai
1.5. Maibaumfest
Do., 10 Uhr, vor dem Rathaus
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum tradiƟ onellen 
Maibaumaufstellen mit der Feuerwehr, der Blasmusik und der 
Volkstanzgruppe. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0.

1.bis 3.5. Feuerwehrfest
Do. bis Sa., Hauptstraße 92-96
Die Freiwillige Feuerwehr Maria Enzersdorf lädt drei Tage lang 
zum Fest beim Feuerwehrhaus. Mehr Infos auf Seite 7 und 
unter www.ff -mariaenzersdorf.at.

5.5. Jour fi xe NachbarschaŌ shilfe
Mo., 15.30 Uhr, Café Südstadt
Die NachbarschaŌ shilfe Maria Enzersdorf/Südstadt lädt zum 
monatlichen Treff en in gemütlichem Rahmen, 
Infos: NachbarschaŌ shilfe, Tel. 0664/2504404.

5.5. Theater Schloss Hunyadi
Mo., 20 Uhr, Schloss Hunyadi
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zu der szenischen 
Lesung „Warum Turrinis Arbeitersaga schließlich doch noch 
 gesendet wurde.“ Karten im Rathaus (Tel. 0676/88403-0) und 
in der Gemeindebibliothek (Tel. 02236/42555).

7.5. Pensionistenverband-Fahrt
Mi., 8 Uhr, VS Altort, dann Rathaus und Südstadt
Tagesfahrt des Pensionistenverbandes zum Bärenschutz-
zentrum Bärenwald in Arbesbach, MiƩ agessen, gemütlicher 
Ausklang beim Heurigen. Infos: Obmann Franz Peczar, 
Tel. 0664/3211894.

7.5. ClubnachmiƩ ag Kulturkreis
Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi
Der Kulturkreis Südstadt lädt zu einem gemütlichen Treff en. 
Infos: Siegfried Pilss, Tel. 26180 oder 0676/4229696.

8.5. Seniorenbund-Ausfl ug
Do., 8.30 Uhr, Abfahrt EKZ Südstadt
Busausfl ug nach Györ-Westungarn „Auf den Reisespuren von 
Franz Pichelhofer“, Stadƞ ührung, gemütlicher Bummel im 
 Outlet-Center Parndorf.  Infos: Fr. Dechant, Tel. 0676/4957400.

10.5. Tag der off enen Tür ASZ
Sa., 10 bis 12 Uhr, Alter Wienerweg 2 
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zur offi  ziellen 
Inbetriebnahme des neuen Altstoff sammelzentrum am Alten 
Wienerweg 2. Nähere InformaƟ onen auf Seite 10 und im 
Rathaus, Tel. 0676/88403-0.

13.5. Kulturfahrt
Di.,  Abfahrt 8 Uhr EKZ Südstadt, 8.15 Uhr VS Altort
Die erste Kulturfahrt dieses Jahres geht in das SƟ Ō  Klosterneu-
burg, das heuer sein 900-jähriges Jubiläum feiert. Nach dem 
MiƩ agessen wird das Gugging-Museum besichƟ gt. Anmeldung 
ab 28. April unter Tel. 0676/88403 DW 221 oder 223.

14.5. Kulturjause
Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi 
Die SchriŌ stellerin Dietlinde Schumy liest aus ihrem histori-
schen Abenteuerroman „Ein König für Europa“. Dazu werden 
Kaff ee und Kuchen serviert. EintriƩ  mit ME Card graƟ s, sonst 
5 Euro direkt vor Ort.

15.5. Kindertheater
Do., 16 Uhr, Schloss Hunyadi 
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum Stück „Der Dra-
che Leopold“ mit der Theatergruppe MOKI. Karten im Rathaus 
(Tel. 0676/88403-0) und in der Bibliothek (Tel. 02236/42555).

16.5. Theater Versuchsballon
Fr., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi 
Die Maria Enzersdorfer Theatergruppe „Versuchsballon“ prä-
senƟ ert ihr neues Stück „Romme zu driƩ “. Kartenreservierung 
und nähere InformaƟ onen: Tel.  0676/4145251. 

17.5. KinderBURGlauf
Sa., 10 Uhr, Wiese vor der Burg Liechtenstein 
Am diesem Samstag fi ndet der KinderBURGlauf zum achten 
Mal staƩ . Nähere InformaƟ onen über den Lauf erhalten Sie auf 
Seite 18 und auf der Homepage www.kinderburglauf.at.

17.5. GraƟ s Segway-Parcours
Sa., 14-16 Uhr, EKZ Parkplatz Südstadt 
Einladung der parteiunabhängigen AKTIVEN an alle 
Ma.  Enzersdorfer Jugendliche ab 16 Jahren zu einem Schnup-
perkurs. Jugendliche von 12-15 Jahren dürfen laut Gesetz nur 
in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen. 
Infos unter Tel. 0699/10102344.

18.5. Liechtensteiner Schlossfest
So., 10 bis 16 Uhr, Seniorenzentrum Liechtenstein 
Tag der off enen Tür im Seniorenzentrum Liechtenstein. EintriƩ  
frei, auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Um 15 Uhr ver-
wöhnt Sie Maya Hakvoort mit Gesangs-Darbietungen. Nähere 
InformaƟ onen: Tel. 02236/892900.

18.5. Händel-Festkonzert
So., 16 Uhr, Südstadtkirche 
Gespielt wird: Suite für Trompete & Orchester; Chandos 
Anthem No 1; Auszüge aus dem Oratorium „Der Messias“. 
Karten im Rathaus (Tel. 0676/88403-0) und in der Gemeinde-
bibliothek (Tel. 42555).
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Wochenmarkt

Bauern und Gewerbetreibende bieten Natur produkte 
(Obst, Gemüse, Honig, Käse, ...) bis hin zum 
Selbstgebrannten. Infos: Tel. 0676/88403-0.

Südstadt: 10.5., 24.5., 7.6., 21.6.
Rathaus:  3.5., 17.5., 31.5., 14.6., 28.6.

19.5. Seniorenbund-Ausfl ug
Mo.,  
Große Frühlingsreise der NÖ Senioren nach Sardinien. Nähere 
Infos: Fr. Elisabeth Dechant, Tel. 0676/4957400.

20.5. Vortragsreihe St. Gabriel
Di., 19.30 Uhr, Missionshaus St. Gabriel  
Die Steyler Missionare laden im Pilgersaal des Missionshauses 
zu dem Vortrag „Wachstum ohne Grenzen“. Vortragender: 
Mag. ChrisƟ an Felber, Infos: Missionshaus St. Gabriel, Tel. 803.

21.5. Literatur Jour fi xe
Mi., 18 Uhr, Gemeindebibliothek 
Waltraud Apfalter liest unter dem Titel „Mich brennt´s in 
meinen Reiseschuhn ...“. Der EintriƩ  ist frei. Nähere Infos im 
Rathaus unter Tel. 0676/88403-0.

22.5. Schlosskonzert
Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi 
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zu einem Konzert 
mit Katharina Teufel (Harfe) und Gabor Lieli (KlarineƩ e). Karten 
im Rathaus (Tel. 0676/88403-0) und in der Gemeindebiblio-
thek (Tel. 42555).

24.5. AKTIVE RadreƩ ung
Sa., 9 - 12 Uhr, EKZ Parkplatz Südstadt 
Profi s überprüfen kostenlos Ihr Fahrrad, machen ein Service 
und kleine Reparaturen. Nur Ersatzteile sind zu bezahlen. Grö-
bere Mängel werden aufgelistet. Pro Person max. 15 min. Infos 
unter Tel. 0699/10102344.

24.5. FamilienakƟ on
Sa., 15-18 Uhr, Rauchkogel 
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zur FamilienakƟ on 
am Rauchkogel. Gestalten mit Naturmaterialien, Natur schme-
cken (Kräuter), Beobachten von Insekten, Kinderschminken, 
Steckerlbrot-Grillen. Der EintriƩ  ist frei.

27.5. Seniorenbund-NachmiƩ ag
Di., 14.30 Uhr, Schloss Hunyadi 
Reisevortrag von Fr. Elisabeth Dechant über „Kuba - Königin 
der AnƟ llen“. Infos: Fr. Dechant, Tel. 0676/4957400.

Vorschau Juni
2.6. Jour fi xe NachbarschaŌ shilfe
Mo., 15.30 Uhr, Café Südstadt
Die NachbarschaŌ shilfe Maria Enzersdorf/Südstadt lädt zum 
monatlichen Treff en in gemütlichem Rahmen, 
Infos: NachbarschaŌ shilfe, Tel. 0664/2504404.

Ausg´steckt ist!

SchoƩ enheuriger
Liechtensteinstraße 68,

Tel. 26821
täglich ab 11 Uhr, Montag Ruhetag.

4.6. Pensionistenverband-Fahrt
Mi., 8 Uhr, VS Altort, dann Rathaus und Südstadt
Tagesfahrt zur Genusswelt Lehnerhof in Scharten mit Hoĩ e-
sichƟ gung und Einblick in den 5-Sterne-Schweinestall. MiƩ ag-
essen vor Ort, anschließend Beisammensein beim Mostheuri-
gen. Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664/3211894.

Hinweis
Bei Kulturveranstaltungen der Gemeinde müssen 
 reservierte Karten bis spätestens 30 Minuten vor 

 Beginn der Veranstaltung abgeholt werden!
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Sommer Spiele Schloss Hunyadi
Nun ist es soweit - die Karten für die 
SOMMER SPIELE SCHLOSS HUNYADI 
sind im Rathaus käufl ich zu erwerben. 
Dies gilt sowohl für die Theaterauf-
führungen als auch für die Konzerte.

Die Konzerte fi nden von 2. bis 13. Juli 
sowie am 28.8. staƩ , die Theaterauf-
führungen von 9. bis 19. Juli.

Die Karten für die Konzerte kosten 16  
Euro (ermäßigt 14 Euro), im Vorver-
kauf 14 Euro (ermäßigt 13 Euro).

Karten für die Theaterstücke sowie 
die szenische Lesung kosten 35 Euro 
(Kat. A) und 30 Euro (Kat. B), im Vor-
verkauf 32 Euro (Kat. A) und 27 Euro 
(Kat. B). Für die szenischen Lesungen 
„Frauenschicksale in Enzersdorf“ und 
„Asylwerberschicksale in Enzersdorf“ 
beträgt der EintriƩ  10 Euro.

M.E. Musiksommer

2.7.: Eröff nungskonzert
          EintriƩ  frei

3.7.: Kammermusik im Schlosshof

5.7.: Klaviermusik im Schlosshof

7.7.: Solo für Zwei
         Duo Violine-Violoncello

8.7.: SchuberƟ ade

10.7.: Bach-MaƟ nee
           EintriƩ  frei.

13.7.: Abschlusskonzert 
           EintriƩ  frei

28.8.: „Berauschender 
           Dreivierteltakt“

Theater Schloss Hunyadi

9.7: Szenische Lesung „Gut gegen 
Nordwind“ von Daniel GlaƩ auer

10. bis 12.7.: „Liebelei“ von Arthur 
Schnitzler

14.7.: „Frauenschicksale in Maria En-
zersdorf - hundert Jahre nach Arthur 
Schnitzler“

15.7.: „Asylwerberschicksale in Enz-
ersdorf - Wir in St. Gabriel“.

17. bis 19.7.: „Ungehorsam? Um 
GoƩ es Willen“ von Gerald Szyszko-
witz

Nun ist es sow

Szenische 
Lesung

Über den Drachen Leopold

Am 5. Mai laden die Marktgemeinde 
Maria Enzersdorf und Schauspieldi-
rektor Gerald Szyszkowitz zur letzten 
szenischen Lesung vor dem Theater-
sommer im Schloss Hunyadi. Um 20 
Uhr wird „Warum Turrinis Arbeiter-
saga schließlich doch noch gesen-
det wurde“ gegeben. Mitwirkende 
Schauspieler sind Stephanie Fürsten-
berg, ChrisƟ na Jägersberger, Alexan-
der Buczolich,  Michael Bukowsky, 
MarƟ n Gesslbauer, Johannes Kaiser, 
Felix Kurmayer, Wilhelm Seledec und 
Manfred Stadlmann.

Karten für diese Lesung erhalten 
Sie im Rathaus (Tel. 0676/88403-0) 
 sowie in der Gemeindebibliothek 
(Tel. 02236/42555). Das genaue Pro-
gramm für den  Theatersommer ent-
nehmen Sie biƩ e  untenstehendem 
ArƟ kel!

Kinder ab sechs Jahren aufgepasst! 
Am 15. Mai gibt es ein Theaterstück 
für Euch! Die Marktgemeinde Maria 
Enzersdorf lädt an diesem Tag um 16 
Uhr zu einer Auff ührung der Theater-
gruppe MOKI in das Schloss Hunyadi. 
Gegeben wird das Stück „Der Drache 
Leopold“, in dem in turbulenter Art 
und Weise tradiƟ onelle Märchen-Su-
jets durcheinander gewirbelt und zu 

einer neuen, spannenden Geschichte 
gemixt werden. Es gibt zum Beispiel 
einen Drachen, der lieber Melonen 
staƩ  Mädchen verspeist und einen 
Prinzen, der mit dem Drachen lieber 
FreundschaŌ  schließt als ihn zu töten. 

Karten gibt es im Rathaus 
(Tel. 0676/88403-0) sowie in der 
 Gemeindebibliothek (Tel. 42555).
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Kulturfahrt nach Klosterneuburg
Am 13. Mai ist es soweit - die erste 
Kulturfahrt 2014 fi ndet staƩ . Diese 
führt die Teilnehmer in den Norden 
von Wien, nach Klosterneuburg.

Erstes Ziel dabei ist das SƟ Ō  Kloster-
neuburg, das heuer sein 900-jähriges 
Jubiläum feiert. Am 12. Juni 1114 
wurde der Grundstein zur SƟ Ō skir-
che gelegt, da Markgraf Leopold III. 
von Österreich, der später heilig-
gesprochene Landespatron, wollte, 
dass das von ihm gesƟ Ō ete Kloster 
ein wü rdiges GoƩ eshaus bekommt. 
Mit der großzü gigen BesƟ Ō ung und 
Monumentalität der SƟ Ō skirche, die 
damals alle Kirchen des Landes ü ber-
traf, legte er den Grundstein zu ei-
nem religiösen, sozialen und kulturel-
len Zentrum. Eine Führung wird den 
Besuchern das SƟ Ō  näher bekannt 
 machen.

Nach dem MiƩ agessen im Gasthaus 
„Roter Hahn“ geht es dann weiter 
in die Galerie Gugging, eine inter-
naƟ onal etablierte Galerie mit dem 
Schwerpunkt „Art Brut“. Sie stellt seit 
dem Jahr 2004 Werke der Künstler 

aus Gugging aus, seit 2009 auch Wer-
ke von anderen Künstlern aus dem   
In- und Ausland.

Die Mitarbeiterinnen der Kulturabtei-
lung freuen sich unter den Telefon-
nummern 0676/88403 DW 221 und 
DW 223 auf zahlreiche Anmeldungen 
für die Kulturfahrt. Dabei biƩ e auch 
gleich die Essenswünsche für das 
MiƩ agessen bekannt geben: Leber-
knödelsuppe (A) oder Knoblauchsup-
pe mit Toast (B), Zigeunerbraten mit 
Pommes (1), Zander mit Petersiler-
däpfel (2) oder Karfi ol á la Dubarry 

mit Reis (3). Außerdem gibt es ein Sa-
latbuff et sowie als Nachspeise Apfel-
strudel oder Kastanienpüree.

Abfahrt für die Kulturfahrt ist um 
8 Uhr im EKZ Südstadt und um 8.15 
Uhr bei der VS Altort. Kosten: 33 Euro.

Musik aus vier Jahrhunderten
Am 22. Mai fi ndet im Rahmen des Schlosskonzerte-Zyklus im Schloss 
 Hunyadi ein Kammermusikabend der besonderen Art staƩ . Katharina 
 Teufel und Gabor Lieli, Mitglieder des Mozarteum orchesters beziehungs-
weise der Salzburger Kammerphilharmonie sowie Dozenten an der Univer-
sität Mozarteum, präsenƟ eren ein sehr abwechslungsreiches und außer-
gewöhnliches Programm auf KlarineƩ e und Harfe. 

Das Salzburger Duo spielt u.a. Werke von Weber, Verdi, Mozart und Bartók. 
Die beiden Künstler traten in den letzten Jahren in dieser Besetzung u.a. in 
Österreich, Deutschland, Ungarn, Japan und Abu Dhabi auf.

Mit dieser musikalischen Reise durch vier Jahrhunderte zeigen die  Musiker, 
wie harmonisch sich die beiden Instrumente klanglich ergänzen.

Karten für dieses außergewöhnliche Konzert erhalten Sie im Maria Enzers-
dorfer Rathaus (Tel. 0676/88403-0) sowie in der Gemeindebibliothek 
(Tel. 02236/42555).
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Kultur in Brunn

Mai 2014

Freunde des Schauspiels kommen  
am 16. Mai um 19.30 Uhr voll auf ihre 
Rechnung. PräsenƟ ert doch die  Maria 
Enzersdorfer Theatergruppe „Ver-
suchsballon“ ihr neues Stück - eine 
Kriminalkomödie - „Romme zu driƩ “ 
von Petra Blume. Die Premiere  fi ndet 
tradiƟ onell im Schloss Hunyadi staƩ . 

Worum geht es nun in der Komö-
die „Romme zu driƩ “? Nun, um ei-
nen  älteren Lover mit seiner jungen 
Freundin, um einen Kommissar, der 
keiner ist, und um drei ältere Damen, 
die beim Romme spielen beschlie-
ßen, dass man einem bedürŌ igen 
Pfl egeheim fi nanzielle Hilfe zukom-
men lassen müsse. Die Frage ist nur 
wie? In der Nähe ist eine Bank .... 

Die Darsteller sind Katharina Lus-
Ɵ g, Hannes Mahler, Hilde LadstäƩ er, 

Theater-Unterhaltung im Schloss

3.5., Brunner Frühling
14 Uhr, Treff punkt Heimathaus, 
 GaƩ ringer-Straße 34 
Bei einer Spaziergang (rund 3 Stun-
den) durch die Brunner Weinber-
ge werden die Besonderheiten 
der  NaturlandschaŌ , vor allem der 
Pfl anzen und ihre Verwendung 
 erklärt. EintriƩ  frei.

5.5, Mitsing-Musical Pinocchio
15.30 Uhr, Pfarrsaal, Kirchengasse 9
Die weltberühmte Geschichte von 
Carlo Collodi - neu erzählt für junge 
Menschen für heute, von und mit 
Musical-Star Gernot Kranner. EintriƩ  
5 Euro.

6.5., Philharmonischer Frühling
19.30 Uhr, Pfarrkirche Brunn, 
Kirchengasse 9 
TradiƟ onelles Konzert „Frühling in 
Brunn“ mit Werken von W.A.  Mozart, 
F. Mendelssohn-Bartholdy und 

R. Strauss mit dem Koncz-Quar-
teƩ . Karten im SIB und bei concert-
Tickets unter Tel. 0664/3014108.

9.5., Jazz in Brunn
Weingut Niegl, Feldstraße 27
Jazziger Abend mit der Gruppe 
Jazztrio Cuvée & Friends. 
EintriƩ  14 Euro.

17. u. 18.5., Trachtenmusikkapelle
35-jähriges Jubiläum
Sa., 19 Uhr, Hof des Heimathauses
Open-Air-Festkonzert und Präsenta-
Ɵ on der neuen Musikertracht.
So., 9.30 Uhr, Hof des Heimathauses
Feldmesse, danach Festakt, 
Jubiläumsfrühschoppen

24.5., Von Tor zu Tor
15 Uhr, Treff punkt Heimathaus
Historischer Spaziergang 
mit  Archivar Guido Radschiner. 
EintriƩ  frei.

25.5., „panis angelorum“
18 Uhr, Friedhofskapelle, 
Rennweg 14
Konzert mit der Gruppe Scho-
la  Resupina mit gregorianischem 
 Choral, frühe MehrsƟ mmigkeit und 
Harfenmusik. EintriƩ : 10 Euro.

31.5., KreaƟ vität zum Anfassen
11 Uhr, Heimathaus
Die Künstlergruppe ART23 arbeitet 
am 29. und 30.5. künstlerisch im 
Heimathaus und lassen sich dabei 
über die Schulter schauen. Am 31.5. 
um 11 Uhr Vernissage, es spielt au-
ßerdem die PianisƟ n Pilar Lucas. Da-
nach ist die Ausstellung am 1., 7., 8., 
und 9. Juni geöff net. Jeweils von 10 
bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr.

Nähere Infos im SIB, 
Tel. 316 01 - 100.

Kulturjause
Am MiƩ woch, dem 14. Mai 2014, 
lädt die Marktgemeinde Maria 
Enzersdorf um 15.30 Uhr zur 
Kulturjause in den Riefelsaal des 
Schlosses Hunyadi ein.

Die SchriŌ stellerin Dietlinde 
Schumy liest aus ihrem neuen 
historischen Abenteuerroman 
„Ein König für Europa“, der sich 
mit den Jugendjahren und dem 
AufsƟ eg von OƩ o v. Sachsen 
bis zu seinem AufsƟ eg des ers-
ten römisch-deutschen Kaisers 
 widmet. 

EintriƩ  mit Maria Enzersdorf-Card 
für Maria EnzersdorferInnen frei, 
ansonsten EintriƩ  5 Euro direkt 
vor Ort. 
Infos: Tel. 0676/88403-0. Die Theatergruppe Versuchsballon 

bei einer früheren Auff ührung.

 Marion Peczar und Ingrid Stamm, 
 Regie führt Klaus Kubo. 

Der EintriƩ  beträgt 12 Euro, Karten-
reservierung und nähere InformaƟ o-
nen: Telefonnummer  0676/4145251.
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www.wohnen-holz.at

Kochen & Essen
Wohnen & Leben
Schlafen & Entspannen
Arbeiten & Lesen

Eintreten & Rausschauen
Plantschen & Erholen
Unterstellen & Schützen

„Ich verwirkliche Ihre Wohnträume.“
Ihr Partner für:

Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben
michael.winkler@michaelwinkler.at, Tel: 0676 / 33 77721

Ein Konzert zu Ehren von Georg Friedrich Händel

Literatur Jour fi xe
Am MiƩ woch, dem 21. Mai 2014, fi ndet um 
18 Uhr in der Gemeindebibliothek am Theißplatz 
der  monatliche Literatur Jour fi xe staƩ .

Unter dem Titel „Mich brennt´s in meinen Reise-
schuhn...“ liest Waltraud Apfalter. Dabei werden 
Kunst- und Volkslieder gesprochen staƩ  gesungen. 
Der EintriƩ  ist frei.  Nähere InformaƟ onen erhalten 
Sie im Rathaus unter Tel.Nr. 0676 88403-0 .

Die Ouvertüre aus dem Oratorium 
„Der Messias“, ein RezitaƟ v und eine 
Arie für Tenor, die Arie  „Rejoice“ 
aus dem selben Stück, das Chandos 
Anthem No. I „O Be Joyful In The 
Lord“ und die Suite für Trompete und 
Orchester - diese, aber auch noch an-
dere  Werke von  Georg Friedrich Hän-
del werden am 18. Mai um 16 Uhr 
beim Festkonzert in der Südstadtkir-
che zur Auff ührung  gebracht. 

Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt am 18. Mai zu einem Händel-Festkonzert in die Südstadtkirche ein. Mit-
wirkende sind unter anderem das Ensemble Neue Streicher, die Cantores St. Gabriel und das Vocalensemble Indigo.

Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
lädt an diesem NachmiƩ ag zu einem  
Großkonzert, bei dem das Ensemble 
Neue Streicher, die Cantores St. Gab-
riel sowie das Vocalensemble Indigo 
unter der Leitung von Dirigent Daniel 
Hoyem-Cavazza spielen und singen. 

An der Trompete wird Freddy Stau-
digl zu hören sein, an der Orgel Jero-
me Preysinger; Uta Schwabe ist die 

 SopranisƟ n, Stephen Chaundy der 
Tenor und Rafael Fingerlos der Bass.

Karten für dieses Konzert erhalten Sie 
im Maria Enzersdorfer Rathaus in der 
Hauptstraße 37  (Tel. 0676/88403-0) 
und in der Gemeindebibliothek am 
Theißplatz (Tel. 02236/42555).

Bei dem Konzert selbst ist freie Platz-
wahl!



KinderBURGlauf
18 Mai 2014

17. Mai: KinderBURGlauf 2014
Mit dem KinderBURGlauf, der am 17. 
Mai bereits in die 8. Runde geht, ist 
es endgülƟ g gelungen, einen wertvol-
len und nachhalƟ gen Impuls für mehr 
Spaß an Bewegung für Kinder in der 
Region zu setzen. Dies wurde vor al-
lem im vergangenen Jahr deutlich: mit 
1094 Finishern passierten mehr Kin-
der und Jugendliche als je zuvor die 
Ziellinie. Vor allem die große Gruppe 
der Teenie-Runner hat  gezeigt, dass 
die Kleinsten von damals mit großer 
Begeisterung der Laufveranstaltung 
treu geblieben sind.

Dass sich der Lauf zu einem Großer-
eignis mit über 1.000 Startern entwi-
ckeln konnte, basiert zu einem GuƩ eil 
auf der hervorragenden Zusammen-
arbeit von Gemeinde Maria Enzers-
dorf, des TV Maria Enzersdorf, ASKÖ 
und der Sportunion Südstadt, die 
alle von Beginn an die Idee tatkräŌ ig 
 unterstützt und begleitet haben. 

Nicht zuletzt basiert der Erfolg auch 
auf der Zusammenarbeit mit unseren 
langjährigen KooperaƟ ons-Partnern, 
die die gemeinsame Idee „Mehr 

 Bewegung für Kids“ unterstützen. 
(Niederösterreichische Versicherun-
gen, Raiff eisen Regionalbank Mödling 
und EVN). 

Tolle Preise als MoƟ vaƟ on
Verlost wird ein Familienwochenende 
in den Falkensteiner Hotels Katsch-
berg. Die KinderBURGlauf-Organi-
satoren freut es besonders, dass sie 
mit den Falkensteiner Hotels Katsch-
berg einen neuen Partner gewinnen 
konnten, der ähnliche Ziele verfolgt 
wie der KinderBURGlauf. So soll zum 
Beispiel der neu eingeführte FALKY 
Wanderpass für Kinder als zusätzli-
cher MoƟ vaƟ onsfaktor zum Wandern 
in der Natur dienen. Beim Kinder-
BURGlauf wird ein Familien-Package, 
4 Nächte für 2 Erwachsene und 2 Kin-
der (bis 15,9 Jahren) mit Vollpension 
Plus und freiem EintriƩ  in den 2000m² 
Aquapura SPA, verlost. Wer beim Kin-
derBURGlauf einen Teilnahmeschein 
ausfüllt, ist bei der Verlosung dabei!

Wie im letzten Jahr gibt es auch heu-
er wieder Sonderpreise für jene Teil-
nehmer des beliebten Team-Runs, 

die in Kostümierung an den Start 
gehen. Das McDonalds Restaurant 
an der B17 prämiert die drei lusƟ gs-
ten,  ausgefallensten und kreaƟ vsten 
Teams mit einem Familiengutschein. 

Neues & Bewährtes für die ganze 
Familie beim Rahmenprogramm 
Während der Bewerbe ist, wie 
 gewohnt, für reichlich Unterhaltung 
gesorgt: Mehr Bewegung für Kids 
gibt es unter anderem bei einem Hin-
dernisparcours, einer Hüpĩ urg und 
 einer KleƩ erwand. 

Direkt nach den Läufen startet, als 
liebgewonnene TradiƟ on, das belieb-
te Mitmachkonzert der Traumfänger, 
die den KinderBURGlauf schon lange 
begleiten.

BiƩ e beachten Sie: die Anmeldung 
ist online unter www.kinderburglauf.
at oder miƩ els unten stehendem For-
mular bei der Gemeinde Maria Enz-
ersdorf möglich. 

ANMELDUNG ZUM 8. KINDERBURGLAUF BiƩ e 
ausreichend 
frankieren

Anmeldung bis zum 20.4.2014 kostenlos, ab 21.4.2014 5 Euro, Nachmeldungen am WeƩ kampŌ ag 10 Euro.

_______________
Vorname

_________________
Nachname

_________________
Jahrgang

_______________
Straße

__________
Postleitzahl

_______________
Ort

_________________
Verein/Schule

Bewerb:  o BambiniSPRINT    o MiniRUN    o KidsRUN     
o JuniorRUN         o TeenieRUN    o TeamRUN

WACHAUmarathon GmbH

Babenbergerstr. 22
2345 Brunn am Gebirge

Nur für den Teamlauf:
_____________________    ________________________     ________________
  2. Läufer Vorname                     Nachname                                      Jahrgang
_____________________    ________________________     ________________
  3. Läufer Vorname                     Nachname                                      Jahrgang
_______________________________
Teamname  Teamalter: o bis 30    o bis 60   o bis 100    o über 100

__________________________
UnterschriŌ  des ErziehungsberechƟ gten
(Mit dieser UnterschriŌ  erkenne ich die angeführten Teilnahmebedingungen an.)

BiƩ e schicken Sie Ihre Anmeldung per Post oder 
per Mail: kinderburglauf@wachaumarathon.com
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Michael Gallhuber hat es schon wie-
der getan! Er hat seine neueste Kre-
aƟ on, einen außergewöhnlichen 
Nussschnaps, zu einem WeƩ bewerb 
eingereicht. Über 3.000 verschiedene
Schnäpse aus ganz Europa wurden 
von einer internaƟ onal besetzten 
Jury durchgekostet und getestet. 
Und, Michael Gallhuber bekam für 
seinen Nussschnaps eine Auszeich-
nung für höchste Qualität!

Der WirtschaŌ sbund Maria Enzers-
dorf und GemeinderäƟ n Hannelore 
Hubatsch gratulierten Michael Gall-
huber herzlichst zu seinem tollen 
 Erfolg.

Ausgezeichnet

Günter Lichtblau und Michael BorneƩ  sƟ eßen mit Michael Gallhuber auf seine 
neue Nussschnaps-KreaƟ on an und waren von der exquisiten Qualität begeis-
tert.                          Foto: zVg 

Mit Liebe gekocht. Der neu-
este gastronomische Zuzug in Ma-
ria Enzersdorf ist das Restaurant 
 „Kulinarium“. Nach einem kurzen, 
aber intensiven Umbau iste es kaum 
wiederzuerkennen: neu gestalteter 
Innenraum mit Naturstein, Holz und 
helle, freundliche Farben. Seit  einem 
knappen halben Jahr ist die kulinari-
sche Tür nicht nur abends, sondern 
auch zum MiƩ agsƟ sch geöff net. Ma-
gnea Viore, seines Zeichens Chef
und leidenschaŌ licher Koch seit über 
20 Jahren, liebt es seine Gäste zu ver-
wöhnen.         Foto: zVg

Im neuen Kulinarium: Günter Lichtblau, Karl Sommerbauer, Stani Nenadic, 
Andrea Leeb, Reinhard Rajtora, Michael BorneƩ , Hannes Hanl, Magnea Viore, 
Carola Kohler und Birgit BorneƩ .         Foto: zVg

MiƩ e April lud die Raiff eisenbank Maria En-
zersdorf zu ihrer Ortsversammlung, der vie-
le Mitglieder folgten. Dir. Mag. Johann Koller, 
GeschäŌ sleiter der Raiff eisen Regionalbank 
Mödling (2.v.r.), OSR Friedrich Pollak, Vorstand 
der Raiff eisen Regionalbank Mödling (3.v.l.) so-
wie Thomas Riel, Bankstellenleiter der Raiff ei-
senbank Maria Enzersdorf (r.), konnten auch 
Bürgermeister DI Johann Zeiner sowie die ge-
schäŌ sführenden Gemeinderäte Bmstr. Ing. Ha-
rald Schuh und Andreas Stöhr begrüßen.
Auf der Tagesordnung standen unter anderem 
die Wahl zum Regionalrat, aber auch die Ehrung 
langjähriger Mitglieder. Mehr dazu auf Seite 24!

Versammelt
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Aus den Schulen

Radworkshop für die Volksschule Altort
Bereits zum zweiten Mal wurden wir 
von der AUVA auserwählt am Rad-
workshop teilzunehmen. Rund 500 
Schulen bewerben sich jährlich für 
diese Veranstaltung, rund die HälŌ e 
darf mit einer Zusage rechnen. 

Seitens der Gemeinde Ma. Enzersdorf 
wurden alle Vorkehrungen getroff en 
(teilweise Absperrung des Parkplat-
zes am Liechtenstein, Errichten von 
Hinweistafeln..), von den Lehrerinnen 
der Volksschule Schulplatz wurden 
Info-BläƩ er ausgegeben und die  Ver-
anstaltung mit HelferInnen durchor-
ganisiert und seitens der Eltern kam 
es zu großer Unterstützung. 

Bereits ab 7 Uhr konnten die Räder 
unter Aufsicht am Parkplatz abge-
stellt werden und auch der Abtrans-
port war planmäßig. Im Vordergrund 
standen das sichere und geschickte 
Fahren und vor allem der richƟ ge Sitz 
des Radhelmes. Die meisten Helme 
(mehr als 90%) sind aus der Erfahrung 
der Trainer der AUVA nämlich nicht 
richƟ g an den Kopf angepasst und 
werden somit falsch getragen. Ent-
sprechend sind diese Kinder  daher im 
Falle eines Sturzes nur unzureichend 
geschützt. 

Am Ende des Workshops wurden an 
alle Kinder  Urkunden vergeben und 
etwaige Mängel an die Eltern weiter-
geleitet. Der Parcours war anspruchs-
voll aufgebaut und ein sehr kompe-
tenter Radworkshop-Trainer sorgte 
für einen hohen Lerneff ekt und viel 
Spaß.

Hier die wichƟ gsten Radhelm- 
Regeln! Perfekter Sitz des Fahrrad-
helms
1. Der Helm muss SƟ rn, Schläfen und 
Hinterkopf bedecken und ein bis zwei 
fi ngerbreit über den Augenbrauen 
sitzen. 
2. Der Helmring muss festgezogen 
sein.

3. Vorderes und hinteres Gurtband 
bilden mit der Helmkante ein Dreieck 
um das Ohr. Das Ohr muss frei liegen.
4. Die Gurtbänder liegen eng am Kopf 
an. Der Kinnriemen muss straff  sitzen 
und fest geschlossen sein.
5. Der Helm muss das Sichƞ eld frei 
halten.
6. Der Helm darf nicht in den Nacken 
rutschen.

Die Tage durŌ en wir dieses kostenlo-
se Angebot nutzen, damit auch alle 

Klassen von der 1. bis zur 4. Schulstu-
fe die Möglichkeit genießen konnten, 
teilzunehmen. Ich danke meinen Kol-
leginnen und den Eltern, der AUVA 
mit ihrem Trainer und der Gemeinde 
Ma. Enzersdorf für ihr Engagement 
und die BereitschaŌ  der Mithilfe, um 
eine solche großarƟ ge Veranstaltung 
durchzuführen.

MarƟ na Langer,
Direktorin der VS Altort

Fotos: zVg
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Aus den Schulen

Neue Schule nimmt Gestalt an
Rund 200 Schüler aus ganz Öster-
reich sowie Jugendliche aus mehre-
ren EU-Ländern nutzen in der Liese 
Prokop Privatschule (LPPS) die Mög-
lichkeit, parallel zu  ihrer Karriere im 
Hochleistungssport die Reifeprüfung 
zu absolvieren oder einen Handels-
schulabschluss zu erlangen.

Seit der Gründung der Schule vor 
einigen Jahren  wurde der Schulbe-
trieb in zwei Containerhäusern ab-
gewickelt. Im Frühjahr 2013 war es 
nun endlich so weit: Die Arbeiten 
zum Neubau der Liese Prokop Privat-
schule wurden in Angriff  genommen. 
MiƩ lerweile steht das Gebäude, die 
FerƟ gstellungsarbeiten gehen zügig 
voran.

Die Lehrerinnen und Lehrer der 
LPPS nutzten die Möglichkeit zu ei-
ner gemeinsamen BesichƟ gung und 
besuchten am Faschingsdienstag ge-

meinsam mit dem Architekten Daniel 
Michel erstmals „ihre“ neue Schule.

Der erste Eindruck: Das Gebäude 
zeichnet sich durch großzügig ange-
legte Klassenzimmer, viele Gemein-
schaŌ sräume sowie durch seine 
durchdachte Infrastruktur aus. Auch 
die lichtdurchfl utete Aula, die große 
Bibliothek und die neuen Arbeits-
plätze der Lehrerinnen und Lehrer 
sorgten für Begeisterung. „Dieses 
neue Schulgebäude bietet uns allen 
eine Fülle von neuen Möglichkeiten “,  
zeigte sich Schulleiterin Mag. Isabella 
Hilzhofer erfreut.

Im Sommer soll das Gebäude ferƟ g 
gestellt werden, die Übersiedlung er-
folgt dann im August. Den Beginn des 
neuen Schuljahres können Schüler 
und LehrkräŌ e somit bereits in der 
neuen Schule begehen.

Ab Herbst haben alle Besucher Gele-
genheit, sich von Qualitäten des neu-
en Schulstandortes zu überzeugen.

Tülay Agamola (DirekƟ onssekretä-
rin),  Mag. Barbara Knyrim, 
Mag. Karin Haußecker, Mag. Isabel-
la Hilzhofer (Schulleiterin) mit dem 
 Architekten DI Daniel Michel.

Foto: zVg

Dem Sportgymnasium Maria Enzers-
dorf ist es in Zusammenarbeit mit 
der Österreichischen Schulsporthil-
fe® gelungen, dank der großzügigen 
Unterstützung vieler WirtschaŌ strei-
bender der Umgebung, die Gerä-
teausstaƩ ung im Bewegungs- und 
Sportbereich zu erweitern. Kleinge-
räte für die KraŌ kammer, sowie Bälle 
für verschiedene Sportarten und Ma-
terialien für das Balance- und Koordi-
naƟ onstraining konnten angeschaŏ   
werden. Die Liste der Sponsoren 
befi ndet sich auf der Homepage des 
Sportgymnasiums (www.sportgym-
nasium.at) und ist selbstverständlich 
auch in der Aula der Schule ausge-
hängt.  

Das Sportymnasium dankt den vie-
len Sponsoren, die dies ermöglicht 
 haben! 

Dankeschön! Fußball-Landesmeister!

Landesmeister. Zum ersten Mal darf sich das Sportgymnaisum Maria Enzers-
dorf im Fußball über einen LandesmeisterƟ tel in der Oberstufe freuen. Bei 
einem harten Turnier in Wiener Neustadt sicherten sich Leo Wipfel, Philipp 
Pitsch, Mario Bidlo, Benni Urban, Sascha Eigner und Alexander Hawlik (hin-
tenstehend) sowie Julian Silzer, Max Spannagel, Fabian Wagner, Paul Himsl, 
Michael Losert, Lukas Lichtenstöger und Bernhard Rennhofer (vorne  hockend) 
den LandesmeisterƟ tel. Herzliche GratulaƟ on!                     Foto: zVg



Leben in Maria Enzersdorf
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WIR GRATULIEREN

Luna Carola Weissbach (*4.3.)
Lena Marie Fischer (*6.3.)
Talia Naeem Ahmad (*9.3.)
Kara Elisabeth Forbicini (*10.3.)
Syusanne Papikyan (*11.3.)

Vincent-Alexander Patrick Arthur Maurer (*12.3.)
MaƩ eo Noah ChrisƟ an Peter Zanoni (*25.3.)

Die Gemeinde gratuliert den Eltern herzlich zur 
Geburt ihrer Kinder und wünscht den jungen 
Erdenbürgern viel Glück!

WIR TRAUERN UM

Friedrich Hochmayer (*1920)
Pauline Karel (*1937)
Helmut Anton Johann Müller (*1937)
Franz Weihs (*1926)
ChrisƟ an Alfred Fleischmann (*1939)
DI Friedrich Steinz (*1923)
Alan Arzuev (*1979)
Fehmi Memis (*1950)
Eva Salzmann (*1943)
MarƟ n Haider (*1972)
Willibald Krejza (*1931)

Die Gemeinde spricht den Angehörigen ihr auf-
richƟ ges  Beileid aus.

Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier fi nden Sie kostenlosen Platz für Ihre Angebote.  Anmeldungen für die 
Juni-Gemeindezeitung bis 2. Mai biƩ e schriŌ lich an die Marktgemeinde Maria  Enzersdorf, zHdn. Mag. Heide Weyss- Kucera, 
Hauptstraße 37, 2344 Maria Enzersdorf;  Mail: heide.weyss-kucera@mariaenzersdorf.gv.at.

+ zu verkaufen:  1 Gehschule, Holz unbehandelt,  incl. Matratze, neu, € 45,--, 2 St. Treppenabsturzsicherungen, 
Metall weiß, für Kleinkinder,  neu,  je St. € 18. Infos:  unter Tel/Fax 02236 47 180.

+ gesucht: Garagenplatz - Carport in Maria Enzersdorf - Mödling gesucht. Tel.: 0676/5071563.

GratulaƟ on zur Pensionierung.
Silvia Sterba war eine liebevolle Betreuerin der 
 Kinder des Hortes am Theißplatz. Nun trat sie  ihren 
wohlverdienten Ruhestand an. Bürgermeister DI 
 Johann Zeiner gratulierte ihr zur Pensionierung herz-
lich und überreichte ihr im Beisein von Hortleiterin 
Eva Woldrich, Amtsleiter Dr. MarƟ n MiƩ ermayr und 
 Personalvertreter Klaus Jungwirth einen bunten Früh-
lings-Strauß.

Foto: bb
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Apotheken-Dienst
5.5, 14.5., 23.5.
+ Apotheke Mag. Hans Roth KG, 
Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290.
+ SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, Vösen-
dorf, Galerie 310, Tel. 01/6999897.

6.5., 15.5., 24.5.
+ Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, SebasƟ -
an-Kneipp-Gasse 5-7, 
Tel. 01/8694163.
+ Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin 
Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 304180.
+ Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-NÖ-
Süd, Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426.

7.5., 16.5., 25.5.
+ Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Mödling, 
Elisabethstraße 17, Tel. 22243.
+ Marien-Apotheke, Laxenburg, 
Schloßplatz 10, Tel. 71204.

8.5., 17.5., 26.5.
+ Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf, 
Südstadtzentrum 2, Tel. 42489.
+ Apotheke zur „Heiligen DreifalƟ gkeit“, Hin-
terbrühl, Hauptstraße 28, Tel. 26258.
+ Apotheke zum Eichkogel, 
Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, 
Tel. 506600.

9.5., 18.5., 27.5.
+ Salvator-Apotheke, Mödling, 
Wienerstraße 2, Tel. 22126.
+ Amandus-Apotheke, Vösendorf, 
Ortsstraße 101-103, Tel. 01/6991388.

1.5., 10.5., 19.5., 28.5.
+ Georg-Apotheke, Mödling, 
Badstraße 49, Tel. 24139.
+ Feldapotheke, Biedermannsdorf, 
Siegfried-Marcus-Straße 16b, 
Tel. 710171.

2.5., 11.5., 20.5., 29.5.
+ Central-Apotheke, Wiener Neudorf, Bahn-
straße 2, Tel. 44121.
+ Apotheke zum „Heiligen“, 
Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, 
Tel. 01/8690295.

3.5., 12.5., 21.5., 30.5.
+ Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb., Wie-
ner Straße 98, Tel. 312445.
+ Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, 
PläƩ enstraße 7-9,  
Tel. 01/8671234.
+ City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, Kauf-
haus A Shop 9+11, Tel. 01/8905086.

4.5., 13.5., 22.5., 31.5.
+ Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 
Brunn, Enzersdorfer Str. 14, 
Tel. 32751.
+ Apotheke zum „Heiligen Jakob“, 
Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, 
Tel. 53472.

Ärzte-Notdienst
(Beginn des Notdienstes: 7 Uhr)

1.5.
Dr. MarƟ n Freiler, Maria Enzersdorf,
Franz Josef-Straße 35, Tel. 22140.

3.5./4.5.
Dr. Walter Heckenthaler, Maria Enzers-
dorf, Hohe Wand-Str. 36, Tel. 22458.

10.5./11.5.
Dr. Rainer Jesenko, Maria Enzersdorf, 
Hauptstraße 5, Tel. 892687

17.5./18.5.
Dr. MarƟ n Seifert, Maria Enzersdorf, 
Wienerbruckstraße 97, Tel. 42424.

24.5./25.5.
Dr. Elke Sprung, Brunn,
GaƩ ringerstraße 10, Tel. 379748.

29.5.
Dr. MarƟ n Seifert, Maria Enzersdorf, 
Wienerbruckstraße 97, Tel. 42424.

31.5./1.6.
Dr. Theresa Stepanov, Brunn,
Bahngasse 50, Tel. 33677.

Zahnärzte-Notdienst
1.5.
Dr. Verena Frosch, Traiskirchen, 
Hauptplatz 17/b/2, Tel. 02252/53025.

3.5./4.5.
Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf,
Hauptstraße 16, Tel. 52455.

10.5./11.5.
DDr. ChrisƟ an Loicht, Schwechat, 
Brauhausstraße 9a, Tel. 01/7077141.

17.5./18.5.
Dr. Helga Adamcik-Perg, Teesdorf, Wr. 
Neustädter Str. 66/1, Tel. 02253/81549.

24.5./25.5.
Dr. Silvia Staudinger, Mödling, 
Enzersdorfer Straße 74, Tel. 26423.

29.5.
Dr. Alexander Löschnak, Breitenfurt, 
Hauptstraße 82, Tel. 02239/3640.

31.5./1.6.
Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf, 
Hauptstraße 16, Tel. 52455.

Änderungen nach RedakƟ onsschluss 
möglich!

Notruf-Nummern
Feuerwehr 122
Polizei 133
ReƩ ung 144
Ärztenotruf 141
BergreƩ ung 140

Service-Nummern

Polizei
Maria Enzersdorf               059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling               059133-3330-0

Rotes Kreuz
RK Brunn                                           059144

Wiener Netze
Gas-Notruf 128
Gas-Störung 01/40128-88
Fernwärme-Störung 01/31326-51
Strom-Störung 0800/500600  

EVN
Gas, Wärme, Strom                           22128

Gebrechen
Kanal, Wasser                059133-3339-100
(Versorgungsleitungen auf öff entlichem 
Gut und Hausanschlussleitungen)
Gas                     059133-3339-100
Öff entliche Beleuchtung              42670 -0

Soziale Einrichtungen
Frauenhaus Mödling                         46549
Verein Hospiz Mödling                   864101
NachbarschaŌ shilfe           0664/2504404
Hilfswerk                                           864582

Gesundheitseinrichtungen
Krankenhaus Mödling                           204
VergiŌ ungs-InformaƟ onszentrale 
                                                   01/4064343

BestaƩ ungen
BestaƩ ung Mödling                           48583
BestaƩ ung Stolz                               677720

Weitere InformaƟ onen fi nden Sie auf der Ge-
meindehomepage: www.mariaenzersdorf.gv.at

Impressum: Medieninhaber, Herausge-
ber: Marktgemeinde Maria Enzersdorf, 
2344, Hauptstraße 37. Satz & Layout: 
Kommunale KommunikaƟ on KW eU, 
2340 Mödling. Druck: SandlerPrint, 3671 
Marbach an der Donau.
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Ausstellung „Moz-ART“! 
Am 3. April fand die erste Vernissa-
ge des heurigen Jahres im Maria En-
zersdorfer Rathaus staƩ . Bei dieser 
präsenƟ erte die bekannte Künstle-
rin Anna Coucoutas unter dem Titel 
„Moz-ART“ Werke rund um den Kom-
ponisten W. A. Mozart, die die Besu-
cher, unter ihnen Bürgermeister DI 
Johann Zeiner und Vizebürgermeis-
ter Prof. Horst Kies, begeisterten. Für 
den sƟ lvollen Rahmen der Vernissage 
sorgte Oswald Gritsch mit einer Le-
sung von Mozart-Briefen und Frolieb 
Tomsits-Stollwerck mit einem jugend-
lichen Begleiter aus dem Mozart-Kna-
benchor Wien mit einer Gesangsdar-
bietung von G´stanzln aus der Zeit 
Mozarts.                                Foto: cb

Schlosskonzert. Ende März  gasƟ erte die interna-
Ɵ onal mehrfach preisgekrönte PianisƟ n Yuka Katori im 
Schloss Hunyadi. Schon mit der Fantasie op 77 von L.v. 
Beethoven riss sie das Publikum zu Bravo-Rufen hin. 
Mit der Wanderer-Fantasie von Franz Schubert zeigte 
sie nicht nur eine brilliante Technik, sondern  traf auch 
die GrundsƟ mmung  der Schubert´schen KomposiƟ on. 
Es folgten sechs Klavierstücke von Johannes Brahms, 
die ebenfalls das Publikum begeisterten. Nach der 
Pause bewies Yuka Katori mit sechs Stücken von Luci-
ano Berio, dass sie auch zeitgenössische Komponisten 
hervorragend und einfühlsam interpreƟ eren kann. Bei 
Le Tombeau de Couperin  von Maurice Ravel entlockte 
sie dem Faziolifl ügel eine impressionisƟ sche Klangfar-
benpracht, die sie mit ganz großem Pianisten in eine 
Reihe stellt.  Nach großem Beifall erzwang das Publi-
kum eine Zugabe von Frederic Chopin.
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50 Jahre Ehrung. 
Im Rahmen der Ortsversammlung 
der Raiff eisenbank Maria Enzers-
dorf wurden langjährige Mitglie-
der geehrt. Dir. Mag. Johann Koller, 
GeschäŌ sleiter der Raiff eisen Regi-
onalbank Mödling (r.), OSR Fried-
rich Pollak, Vorstand der Raiff eisen 
Regionalbank Mödling (M.) sowie 
Thomas Riel, Bankstellenleiter der 
Raiff eisenbank Maria Enzersdorf 
(l.), gratulierten Walter Pichl, Franz 
Leeb, Karl Sommerbauer und Han-
nelore Hubatsch (v.l.) aufs herzlichs-
te.      Foto: zVg


